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99 J^ fnüriä 24 . März, AbcndS . Der Ztutralauffchuß erklärt in
^25 ^s »^ cbrlna : Die Ernennung M -notti Garibaldi ' S zum

der Strntkräfte sey von der Kommun freudig
^ ^ ^ « den . Eine weitere Kundmachung therlt mit, der Z -ntral -

habe gestern und heute Abgesandte von Lyon, Bordeaux,
und Ronen empfangen. Dieselben s-yen glommen , um sich

77°? ^ . Natur deS Pariser AufstandeS zu unternchten, und wieder
lAtaiiriQß abgereiSt , um daS Zeichen zu ähnlichen Erhebungenzugeben ,
lulÄ vorbereitet. Eine groß- Anzahl Geschütze rst gestern auf

« atz - vordem Stadthause aufgefahren und der Platz mck starken
umgebe » worden. Die Empörer nahmen 20 mit Mumtton

SäroTVagen weg . di - für Marseille bestimmt waren. Enr Bataillon
Nationalgarde in Montrouge ist durch 15 Koronen verstärkt worden.
«L >tea deS Zentralausschusses belegten R -glerungS - epesch -n von Versailles
nul Beschlag . Ein Zag von Paris rrmde aufgrhalten. Agenten deS

Zentrr-tanSschusscS ließen die Reisenden zweimal auSsteigen , verhafteten
alle Soldaten und nahmen die MnnitionSwagen weg._

Deutsches
Berlin , 23. März. (Kö .Z ) Prof. Dr. Karl Heinrich Schultz .

Schultzeustein , als Botaniker geschätzt , starb 73 Jahre alt plötzlich .
Berlin 24 . Mörz . (W .D .) Eine Ergebe ! hiltSabordnuvg aus dem El¬

saß ist hier erschienen und vom Kaiser und dem Fürsten BiSmarck em¬
pfange» worden . Es befindet stch darunter der ehemalige Präfekt Barvn
Türckheim und der PräieS der Straßburger Handelskammer.

m Berlin , 24 . März. Die heutige sehr kurze Reichstagssitzung, wel¬
cher Dr . Sillisou prästdirt, wird zum Theil durch die Wahl der 8
Schrift,

'
ührer auSgefüllt , deren Namen in der nächsten Sitzung bekannt

gegeben werden . Den R - st nehmen Wahlprüfungen in Anspruch . Der
Referent der I . Abih ., Dr. v . Buusen , berichtet über di- Wahl diS
Abz. v. TreSkow im 6 . Potsdamer Wahlbezirk , wo Landwehrmänner
zur Wahl kommandirt wurden. Das Wahlverfahren wird dem Antroge
deS Referenten gemäß gerügt und dem Reichskanzler Kenntniß darüber
zu geben beschlossen. Die GiliigkeitSerklärung der Wahl wird nicht ver¬
sagt . Es referiren noch die Abg . vr . Becker und v . Unruh - Bomst
über weitere Fälle , wo gegen daS Wohlreglement verstoßen wurde , die
Formfehler waren jedoch nicht d . rart, daß die Genehmigung der Giltig¬
keit d^r Wahlen versagt werden konnte . Bei der Feststellung der Tgrs -
ordnung für die nächste Sitzung , auf welche nach dem Vorschläge deS
Peöstdentm außer der 1 . Lefurg dcS Entwurfs der Verfassung des deut¬
schen Reichs und dem Handels- und SckifffahrtSvertrage mit Salvador
die Wahl der GefchäftsordnungS- und PetitivvS » Kommission gekracht
werden soll, entspinnt stch eine kurze Debatte über den Antrag des Dr.
Richter — Berlin ; zugleich auch die Wahl der Kommission für den
Bundeshaushaltsetat vorzanehmen, wogegen von Laster und Andern
geltend gemacht wird, daß man zuerst schlü „ ig darüber werden müsse,
ob überhaupt der Etat einer Kommission überwiesen werden solle oder
nicht-. Es bleibt bei dem Vorschläge d :S Präsidenten. Die nächste Stz ing
wird , weil SawStag Abend cur hoher kattzollschcr Festtag ist , auf Mon¬
tag , 11 Uhr Mittags, festgesetzt .

X Berlin, SS. März. In der heutigen Stzung deS BundeS -
r a t h e S wurde vvrgelegt bezhw. , an den Ausschuß überwiesen : 1 ) eine
Präsidialoorlag -, betr . den Gesetzentwurf Über die Beschränkung deS Gruvd -
eigenlhums in den Umgebungen der Festungen , 2) ein Antrag Mecklen¬
burg -Schwerins wegen Ansdehnung einer gemeinsamen Pharmakopoe auf
das gesommte Deutsch ! : nd, so wie ein 3) Antrag Oesterreichs wegen Einbe¬
rufung einer internationalen Konferenz zur Berat '

znng der Maßregeln ge¬
gen die Einschleppung der Rinderpest.

Ltrafibarg , 24. März. (Mederrh .Kur.) Auf Einladung der Straß¬
burger Handelskammer begaben stch zu möglichst kräftiger Vertretung der
materiellen Interessen deS Elsasses beim Reichskanzler und Reichs¬
tage folgende Sachverständige gestern Abend nach Berlin : Hr. Jul . Sen¬
genwald , Präsident der Handelskammer, u . Hr. Herrenschmidt aus Straß¬
burg ; der Vizepräsident der Weißenburger Acker bau -Komitie, Hr. Graf v.
Tüickhrim - Montmartm ; die Herren Fabrikanten Reichard v . Erstein und
Frapp von Mühlhausen ; Hr . Nessel , Mairevon Hagenau. DieseHerren ha¬
ben die erwähnte, aller Politik fremde Aufgabe ohne irgend eine Einmi¬
schung der deutschen Behörden au? freien Stücken übernommen, lediglich
gestützt auf das Vertrauen ihrer Mitbürger und die Ueberzeugnng , daß
kräftrge » Eingreifen zur rechten Zeit das einzig- Mittel sey , dem Elsaß
aas dem Gebiete der sachlichen Interessen zu retten , was pi retten ist.
Wir unserer Seit« begleiten sie mit dem Wunsche , daß sie Ergebnisse er¬
zielen mögen , di« ihren gemeinnützigen «bfichten, wie ihrem entschlossenen
Vorgehen entsprechen .

Ausland
X Bern, 24. März, lieber den Ausbruch der Revolution in

Lyon wird dem Jomnal Smffe radicale von glaubwürdigen, am 23 .

d. M . Morgens aus Lyon abgereiSten Personen Folgendes mügetoeilr :
Die Empörung ist in der Nacht vom 22 . euf den 23 . März in den
Vorstädten auSgelrochen . Tie Nationalgarden vor Vorstädte bemääiî teu
sich der Fort- von Cioir ronffe , Brotteaux und Guillotiere, fo wie des
Hotel de Bille ; das Heer har sich mit den Aufständischen vcrbrüd u . —
Nach einer Privatvachricht sollen in Bordeaux und St . Etieuae
gleichfalls Aufstände auSgebrocken siyn . — Ein - amtliche Nachricht deS
BundeSrathS meldet , daß die Empörung Herrin von Lyon ist. Präfekt
und Maire sind gefangen.

Genf , 24. März . (J .d .G.) Ein Theil der Nationalgarde hat, vereint
mit den Truppen deS Generals CarusartS (?), an die Aufrührer eine
Aufforderung gelichtet , daS Stadthaus zu räumen , widrigenfalls morgen
der Angriff erfolgen werde . — Aus Marseille , 23 . März , wird tele-
graphirt : Ein Theil der Nationalgarde hat unter der Leitung eines De-
legirten des Pariser Zentralkvmitcs die Präsekmr besetzt . Der Präfekt
und die Behörden sind abgesetzt. Bis jetzt fanden die Aufrührer keinen
Widerstand.

Frankreich . Ueber das Wesen der von den Pariser Aufständischen an-
geflrebten Kommune schreibt HanS Wachenhusen in der Köln . Z . : Die
Kommune ist im Grunde gerade das Gegeotheil von Dem , waS man
während der Belagerung als Ideal so hoch gepriesen , von der Republi-
que des honnetes gens. Sie ist die Tyrannei der Hauptstadt über die
Provinzen . Das gehaßte Zenkalifationssystem, das mit dem „ persönlichen
Regiment " zu Grunde gegangen sehn sollte , wird durch die Kommune
wiederhergeftellt ; Lyon u . vielleicht noch eine oder zwei Töchterkommunen
würden allerdings mit Paris Hand in Hand gehen , sämmtlrche Provin¬
zen a'- er zum Opfer fallen . Die Kommune will die Munizipaloertretung
der Hauvtstadt für diese und daS ganze Land . Dieselbe soll mit einem
Direktvlium als Ausschuß ganz Frankreich beherrschen und will von keiner¬
lei Mumzipalrüthen in den Provinzen etwas wissen. Eia Klub, eine aus
freien Wahlen der Bürgerschaft hervorgegangene B . rsammlurig im Hotel
de Bille , die der gesummten Bürgerschaft der Hauptstadt verantwortlich,
will Frankreich retten, und ihre Partei , der Pöbel, begann damit, daß er
den General El . Thomas ermordete , denselbenGeneral , der im Monat De¬
zember durch so strenge Tagesb«fehle das Betragen einzelner Bataillone

der Nationalgarde rügte, weil dieselben gerade im Mcmmteder wichtigsten
Ausfälle gänzlich betrunken waren. DamclS, währendder Belagerung , lag es
noch in dem Plane der Kommune, sich nur für so lange zu konstituiren , alS dec
Feind im Laude ; ihre Absicht war, die Gewalt an eine vom Volk erwähltekon-
stituireude Versammlung abzutreten , sobald Frankreich den l-tzterr Deut¬
schen auS dem Lande hinaus gejagt . Berwuthlich ist fie auch heute
noch derselben Ansicht . Der Pöbel , der am 31 . Oktober vor dem
Stadthause Dorian als Diktator verlangte , er will heute diesen
Mann zvm Maire von Paris ernannt sehen. Der Maire von Pa¬
ris würde , dem Wesen der Kommune nach , jedenfalls an der Spitze
der Kommune stehen und so eine Art Doge von Paris spielen .
Tie Kommune sollte nach Ledru-Rollin 'S Rede in die Schuhe jener großen
Kommune treten, welche im Jahre 92 Frankreich rettete und die Republik
gründete. Sie wäre also ein Rettungs - Ausschuß , wie damals . Aber
dieses Pariser Volk von Kindern , Maulhelden, Meuchelmördern und
Feiglingen vergißt das Eine , was auch Gambetta schon zu Grunde
gerichtet , nämlich , daß das Volk von 92 nicht mehr da ist , daß
rer im Lande stehende Feind , nachdem er die ganze französische
Armee geschlagen und gefangen, sich nicht von betrunkenen National -
qardrn imponiren läßt, und ganz besonders , daß die Provinzen stch
fämmtlich viel sicherer unter dem Schutze der siegreichen Feinde befinden
und fühlen , also keine Lust haben werden , auch clle die Schrecken der
Revolution noch dmchzumachen , nachdem sie die enormen Lasten deS Krie¬
ges getragen. Die französischen Provinzen lieben Pari« nicht, noch weni¬
ger die Pariser ; sie haßten die Zentralifttion unter einem Desvoten und
werden sie noch mehr hassen, wenn sich der Bürger in Reims oder
AmienS sagen muß , er habe stch den Erlassen zu fügen , welche der erst¬
beste Konfiseur in Paris über ihn erlaffe.

X PariS , 24. März , Morg . Saiffet , Langlois und Schöl -
cher haben die Leitung der Bewegung zur Wi . derhrrstellung der Ord¬
nung übcnrommen. Saiffet will allen Denjenigen, welche an der Empö¬
rung Theil nahmen, Verzeihung gewähren , den Sold fortfahren zu be¬
zahlen und sich vcrvstichten , dahin zu wirken, daß das Gesetz bezüglich
der Berfallzeit der Wechsel zurückgezogen wird , um alle hieran Jrteressrr-
ten zu versöhnen . — Die AmtSzeitung des Zentral - AukschuffeS meldet :
„ Bonapartisten und Orleanisten sind dabei überrascht worden,
<-ls sie Geld vertheilte », um die Einwohner von der Erfüllung ihrer
Pflichten abzulevken . Tie Jndiridnen, der Bestechung oder deS Ver¬
suches derselbe» überführt, werden dem Zentral Ausschuß überliefert wer¬
den. Die Stenereinnahme wi -d, wie früher, ausgeführt ; die Zahlungen
werden dem Ausschuß geleistet."

X Lille , 24 . März. Der Maire ruft Freiwillige auf, um gegen
Paris zu marfchircn.

X Brüssel , 25 . März . Le Nord meldet, daß Rouher wieder in
Freiheit gefetzt und diesen Morgen in Brüffel angekommen sey . Le Nord
will wissen , daß die Regierung in Versailles der Verhaftung des ehe¬
maligen Ministers ftemd fey .

X London , 24. März. (Unterhaus.) Auf eine Anfrage antwortete
Enfield : Die Ansicht der Kronjurifien bezüglichder Entschädigungs¬

ansprüche für durch den Krieg beschädigtes britisches Eigenthum in
Frankreich «ehe datin , daß solche Ansprüche rechÜich nicht begründet seyeu.

Bukarest , 24 . Marz . (W .D .) In Folge der Ereignisse am 22 . März
und der Haltung der Behörden hat der deutsche Gearralkonsul zunächst
die sofortige Entlassung der Minister und des Präsidenten Ivan Ghika
und die Absetzung deS Polizeipräfekteu von Bukarest verlangt, welche noch
in der Nacht znm 23. d. erfolgte. Die Lage der Deutsche» ist fortwäh¬
rend gefährdet und bedarf deS kräftigen Schutzes ihrer Regierung . —
Fürst Joan Ghika theilte den Vertretungskörpern den Austritt des Ka«
binetS mit. Die Nachricht wurde von der Kammer mit geringer Thcil-
nahme , vom Senate mit Befriedigung ausgenommen . Betreffs der etwa
vothmevdigen Sckriite znm Schutz der Deuischen schloß sich der öster¬
reichische Generalkonsul Pottenburg dem Schritte des deutschen General¬
konsuls v . Radowitz au .

Rechtspflege .
O Konstanz , 22. März . (Schwurgericht .) Der 32 Jahre alte Vieh¬

händler Johann Baumgärtner von Markdorf ist beschuldigt , vor
der in diesem Städtchen vorgenommeven Bürgermeisterwahl an 4 Wahl¬
berechtigten daS Verbrechen der Wahlbestechung verübt zu haben, indem
er zwei V Louis' dvr, einem dritten einen Taglohn und dem vierten de»
Nachlaß eines ihm schuldigen Darleh -vs von 12 fl . versprochen . Jede der
beiden dort einander schroff gegenüber stehenden Parteien (der liberalen und
ultrawvntanev ) hatte einen Kandidaten in Vorschlag gebracht : die liberale
den seitherigen Bürgermeister Kolb, die ultramontane den Kaufmaa »
Schedler. Letzterer, zu dessen Partei der Angeklagte gehört , wurde mit
Stimmenmehrheit gewählt. Der Angeklagte gibt zu, mit den 4 Wahlbe¬
rechtigten gesprochen und mit dem Namen Schedler versehene Wahlzettel
vertheilt zu haben , will sie aber weder zur Abgabe ihrer Stimmen für
Schedler aufgefordert, noch ihnen die benannten Zusagen gewacht, son¬
dern blos angeregt haben , ihre Bürgmflicht zu erfüllen , nämlich bei der
Wahl zu erscheinen und ihre Stimmen nach ihrem eigenen Willen abzu¬
geben . DaS Darlehen von 12 fl. habe er dem Schuldner unter der vo«
diesem eingegangenen Bedingung nachgelaffen, daß dieser, der Barbier ist,
dafür ihn 3 Jahre lang unentgeltlich rosiren und die bei ihm während
dieser Zeit etwa nithig werdenden chirurgischen Verrichtungen besorge»
fdfe. Tiefen mit der Behändigung der WMz ttel im Widerspruch ste¬
henden Bürgerstnn widerlegen zwei der betreffenden Wähler mit der Be¬
stätigung deS ihnen von dem Angeklagten gemachten Versprechen ? ; der
dritte geht mit der Sprache nicht reckt heraus, bezeugt aber gerade hie¬
durch , daß auch ihm eine derartige Zusoge gim . cht worden ist . Tie An¬
gabe deS Barbiers und des Angeklagten lassen hinsichtlich deS Ueberein-
kommniffes, bez« . deS NachloffeS der Schuld und deßwegrn der ihm ge-
macktcn Zusage, Zweifel übrig, und die Anklage beschränkt stch auf die
Bestechung der briden bestimmt aussagenden Zeugen. Auch nur für diese
erwiesenen Thatsachen erfolglte die Schuldigeiklärung und in Folge dessen
die Verurtheilung des Angeklagten zu 50 fl . Geldstrafe .

Berschtedeuer
M.C. München , 24 . März . Fräulein Marianne Lüdecke, großher-

zogliche Hvssängerin zu Schwerin, wird morgen ihr Gastspiel als Gräfin
in FigaroS Hochzeit beginnen. Durch sie soll, wenn ihre Leistungen be¬
friedigen , daS feit Fräulein Mallingers Abgang bei nnS fast verwaiste
Fach einer ersten dramatischen Sängerin endlich wieder besitzt werden.

— Die Boffische Zeitung meldet von einem Nothstand an Lorbeer »
in Berlin . Sie schreibt : „ Bei hiesigen Gärtrern nnd Blumenhändler »
sind schon jetzt so viileBestellungen anfLorbeerkränze einaegange»,
daß sie die verlangte Anzahl nicht liefern können. Sie wollten deßdalb
Aufträge in dem an Lorbeerbäumen reichen Belgien geben , haben aber
dorther die Antwort erhalten , „ duß die Gesinnungen der Bilgier mit
Frankreich sympathistrten, ihnen (dev belgischen Gärtnern ) also, wie gera
sie auch sonst mit Deutschland in Geschäftsverbindung blieben , nicht ge¬
statteten. den Deuischen die zu ihren Friedens- und Siegcs -Kundgebunge»
erforderlichen Lorbeerzweige z« liefern ."

« tiidtischeS .
* Karlsruhe , 25. März . (Verwundete n.

9 Sold ., Zugang Berw . 1 Sold. , Kr. 9 Sold. ,
v. 827 Sold., Kr. 4 Off. ». 124 Gold. , zof.
Davon in Privatverpflegung 8 Off, u. 22 S .

Redaktem : C . M a ck l o t.

Kranke .) Abgang 1 Off
Verbleit Berw . 87 Off.
41 Off. u. 481 Sold.

Geboren.
Karlsrube , 15. Mürz. Wilhelmine Marie, B . PH. Bauer, Bäcker. — 16. März.

Bertha Auguste Anna Maria Emilie , V. Heiur. Meyer , Hosmofikus . —
17 . März. Karl Friedrich , B. Karl Landauer , Gafiwirth ; Heinrich Karl
Wilh . . B . Heiur. Kuauß , Kaufmauu ; Karoliiie Jda , B . Jak . Bär , Poriier.
— 18 . Luise, B . Baleuti« Herold, Eisenbohnarbeiler ; Rosa Wilhelmine n.
Karoline Marie (Zwilliuge) , V. Wilh . Bayer, Schmied . — 19. März Sin
Kuabe (todtgeboren) , B. Friedr. Rupp , Werkmeister. — 21. März. Anna,
V. Joh . Fritz , Laborant.
Karlsruhe, t^ roßh . vosthemei . > Sonntag, 26 . März . 46 . A.B . Don Jnau . *)

Große Oper in 2 Akten von Mozart . Anfang 6 ' /, Uhr. — Dienstag . 28.
März . 47 . A.B . Dorf « nd Stadt . Schauspiel in 2 Abtheiluugen und 8
Akten von Eh. Birch -Pfeiffer . Anfang 6 Uhr.

*) Der Text der Gesäuge ist m der Mackiot'scken Buchhandlung u. AdeubO
an der Kaffe m 12 kr . zu heben

Das grosty. badische Sisenbaym
Lotterie -Anlehen »u 14 Millionen
Gnlden gegen 35 p. Loose vom

Jahre 1845 betr .
1978.1 Nr . 2682. Die 101 . Gewinn-

jlehung obigen Lotterie - AnlehenS , an
«elcher diejenigen 3500 LooSnummern
theilnehmen, welche in der Serienziehung
»om 28 . Februar d . I . dazu bestimmt
worden find , wird

Freitag , de» 81. d. M .,
RachrnittagS 8 Uhr ,lin DtändehauS dahier unter Leitung

einer großh. Kommission und in Gegen¬wart der AnlehenSunternehmer öffent
lich vorgenommen werden .Karlsruhe, den 25. März 1871 .Sroßh . da» . Lisenbahnfchulden-

Tilgungekaffe.
Helm .

Zu verkaufen oder zu l
vermiethen.

1853.2 .1 eine hübsche Billa , in der
Lichtenthaler Allee und HospitalstiaßeNr. 2 in Baden- Baden gelegen , beste¬
hend in 7 Lohogimmern , 4 Dienstboten-
jimmern , 3 Sa ' on», Speisesaal , Küche
im Souterrain, ebenso Stallung u Re¬
mise , Wohnung für den Hausmeister ,
großem Garten gegen di« Lichtenchaler
Promenade . Kaufpreis 38,000 fl. Mieth -
prei» 2500 fl . für die Saison. DaS
Ganze reich mötlirt . Wäsche , Tafel - und
Silbergeschirr kann dazu gegeben wer¬
den , auch ist ein Theil deS Mobiliars/
zu verkaufen. !

Reflektanten belieben sich unter Chiffre ^
B. Nr. 1018 zu wenden an die Süd - !
deutsche Annoucen -expedition in Stutt - !
gart . ;

Einzig ;

sichere Hilfe

bietet nur das gediegene Buch : . . llr . Wer »
ner ’s Kichere Hilfe für ÜTcr-
venleldende .“ Hier gibt ein fachkun¬
diger « rzt gründlichen , aber Jedem verständ¬
lichen Lnffchlnß über die Bedeutung der
Nerven , deren Leben , Krankheiten und den
hieran » entstehenden weiteren Uebeln , wie
Nervenschwäche, Berdauwngs - und Unter¬
leibsleide « . » lntkrankheite « , Hämor¬
rhoiden , Schwäche re . rc ., zeigt aber gleich¬
zeitig auch den sichersten Weg zur Hilfe. Bor-
räthig für nur 27 kr. in jeder Buchhandlung ,in Karlsruhe in der G . Brann 'schr« Hof -

rnnstznO« verdanken dem Buche Geenndheit nnd Wohlbefinden . B

für

Aemlllci-eudk

Vergebung von Bllunibei -
^ ; °Lche7

^
Gane

'? ^ -°D ! 1 ^ <1™ OU S lOUei *.
Steinhauer-, Glaser - , Schlosser - unp > lolis villa , situoe k Bade , allöe u«
Tüncherarbeit soll im SoumiistonSwege ^ ^ leuilull et Hoepätalsteaese Nr. 2,in Akkord gegeben werben . Di« dazu ge- ,""wpos«» de six chunbres de maitre,
hörenden Lkkordbedingungeu und Br - ftaatr« de doraegtique , troie Salons ,
schreibnngen können täglich in ben 8er0 ? )

" e 5 manger , en sons -sol coiaine et
» ittagSstunden bei UnterzeichneterStelle^ ,l>«nd«n« e, eo,ri , , t reaiiie logemeat,E'vgefehrn toerben. p*® coaciarj© et gra&d jardin sur la

Die schriftlichen und verfiezelten « n- ^krvmanad, de LichtentW .
für di« Arbeiten find längsten ! de la Tente : 38,000 iorins ."" Mm I Pnx d« 1» locatien 2590 floriis

Handelsschule in Frankenthal,
v , daher . Rheinpsalz .

fl^ liehnngs -Anstalt fitr « nabe» und Jünglinge .
merku^ ü« den l^ A . il

'
d
""

^
" " 6ef*e^ nbe « " st-" b-Si -mt ihren Som-

Gründliche Borbereitnng zum kaufmännischen Berufe , zum Eintritte in
eme höhere Fachschule , zum Einjährig- Freiwilligen -Examen , so wie zum Eisen

alle« de bahn - und Postdienst . '
Jährlicher Schul- und PenfionSbetrag Fr . 350 — Thlr. £03.« iihere« der Pr -fpektuS. welchen auf Berlangen versendet

Der Borstand : « . Bertoiolh .

Tie Bender'
sche Lehr- und Erziehungs-Anstalt

für Knaben
beginnt ihren Sommer -Knrsn » Montag , den 24 . April .

Weinhei « a . d. Bergstraße, Großherzogthum Laden ,
Dr .

1700.3 .2
D. Bender .

kür ArtMaschinen und Irans in issioneu aller
empfehle ich als bestes und billigstes Schmiermittel

achtes , doppeltfiltrirtes Vulcanöl
von dunkler Farbe, sehr fett und ganz Urei von Harz und Säure,

Moebring
’s transpareutes geruchloses

Vulcan - Oel ,
besonders geeignet nnd bewährt für

Spinnereien nnd Webereien .
H . Middendorf in Mannheim,

Haupt - Agentur der Yulcan - Oel Compagnie
15233 .4 für Süddeutschland und die Schweiz .

d-° 5. April d . 3 .,j7 . feÄ ^ „, „„bl4
11 Uh-' |oä SriÄ 2

Karlsruhe, den 26. März 1871 .®I #M> Hofbauamt .

Saarkohlen .
Durch die Eröffnung »̂es Saarkanale - find wir

in de« Stand gefetzt , größere Quantitäten Saar -.
On donn.

'
u^ SiT ^ nfri «.

^ blen zu liefern und werbe « wir Äufträg - prompt
n »n« rait ru»« parti« da mobiliar _»«■soaa^ cWffraB. Nr. lOiö Kehl, btU 20 . Mär ) 1871 . ^8483 . 2 j

Ä ^ Ä l̂ gr M
i Birnbacher , Kunz äs Cie . 1

1755.4.3 Wegen Gesundheitsrücksichten
zu verkaufen.

Eine sehr gut gelegen «

Apotheke
in eine» größeren Stadt

Deutfchlothringens .
Dt« Bedingungen zu erfahren bei « . « hrtsk«z-he , Buchdrucker

Straß bürg.



Versteigerung .
1973.2 . 1 Kommenden Mittwoch , den

LS . d . M . , Bormittags 9 Uhr , werden
im großh . Marstall eine Anzahl Geschirre,
Geschirrbestandtheiie, Reitzeug : , ausge¬
tragene Livreestücke : c . gegen Baarzah -
lung öffentlich versteigert, wozu wir die
Liebhaber einladen .

Karlsruhe , den 24 . März 1871 .
Großh Marflallverw - ltung .

Versteigerung .
1917 .2 .2 Am Mittwoch, den 39. März

». I . , Morgens 9t . Uhr anfangend , wer
den aus der Verlaffenschaft de« Benedikt
» -Sler von Kappelrodeck in dessen Be¬
hausung der Erbthnlung wegen

20 Ohm 1869er Wein,
40 „ 1870er .

1 Paar Ochsen ,
3 Kühe,
2 Mutterschweine,
1 Mastschwein.
7 Läuferschweine,

60 MaaS Trapenichnaps ,
31 , Malter SpitzfeeS und Korn,
1- 2 » Korn,
1 „ Spitzkernen,
t , Welfchkorn ,

20 Zentner Fees, Aepfelschnitze , Boh¬
nen , Rep « und sonst verschiede¬
ner Hausrath

um baare Zahlung öffentlich versteigert.
K- Ppelrodcck , den 22. März 1871.

Das Waisengericht.
Weisenbach .

1773.2.2 Einladung zum Abonnement auf den

Berliner
a . 338/III .

ors

1469 i n Vorbereitung für alle

Mlitür-Ermim
und Pension in Berlin , Kursü . stenstr. 30 .

vr . Stackel. vr . Sorhagen .

Lrsokeint T Rkttl ta ^ Eids .
Ahonnementgpreis : pro Quartal bei allen Postämtern des In - und Auslandes !

Thlr . 20 Sgr. , in Berlin 2 Thlr . 15 Sgr ., inkl . Bringerlohn.
Insertionspreis : pro Petitzeile 2 Sgr.
Der „ Berliner Börsen - Courier “ ist eine vollständige politische ]tZeitung , mit einer grossen Anzahl von Original - Correspondenzen und Tele -

jgrammen , so wie einer Fülle selbständiger Artikel. Er zeichnet sich ausserdem durch I
] die Uebersichtliehkeit seiner sachlichen Eintheilung , so wie durch seine typische Ausstat - 1
| tung aus .

Sein Hs . ndelstheil bietet ausser eingehenden kritischen Besprechungen werthvolle !
[ tabellarische Beilagen , schnelle und zuverlässige Nachrichten aller Vorgänge auf
[ kommerziellem und industriellem Gebiete .

Die '
Verloogung 'Sliste aller verloosbaren Effekten erscheint in jeder Woche und j

[ zeichnet sich durch unbedingte Zuverlässigkeit aus.

Air Fabrik chemischer Dier-
pumpea

von
E . Heller & Comp . ,

Bockenhcim bei Frankfurt a . M -,
empfiehlt unter Garantie den Herren
Bierwirthcn und Restaurateurs ihre
bestbewährten und nach neuester Kon¬
struktion gefertigten Apparate zur He¬
bung und Kontervirung de - Bier - , un¬
ter Anwendung von komprimirter Koh¬
lensäure . Schnecke und billige Bedienungwird zugefichert . Beste Referenzen stehen
zur Seite . 1036 .8 .6

HoW

Holzvcrkaus.
1806 2 2 Nr . 77. Die fürstlich fürsten-

Vergische Forstci R -PPoldsau verkauft
Mittwoch , den 29. März 1871 , in dem
Geschäftszimmer der fürstlichen Forstei
Wolfach im Kinzigthale im Soumiffions -
tvege 3452 Stämme Einfachholz, 1239
Stämme Meßhol, , 73 Stämme Hollän¬
derholz und 106 Stummel .

Die Angebote find längstens Bormit
tag » 10 Uhr gut versiegelt mit der Auf-
fchriit „ Angebot auf Floßholz " bei der
fürstlichen Forstei Wolfach einzureichen.
Die Forst -ien Rippoldsau und Wolfach
ertheilen auf Anfrage Auskunft .

Wohnhausverkauf.
13i2 .4 .4 In der gewcrbthatigen Amts¬

stadt Kenzingen ist ein von Stein er
hautes LstöckigeS Wohnhaus mit Scheuer
Stallung und Gärtchen , enthaltend 8
Zimmer , 2 Küchen , Mansarden , nebst -
einer vollständigen Ladeneinrichtung, un¬
ter sehr günstigen Bedingungen sogleich
zu verkaufen. Dieses an der sehr fre¬
quenten Bahnhosstraße stehende Hau «
eignet sich hauptsächlich zum Betrieb ei¬
nes Spezerei - oder sonstigen Handels¬
geschäfts. Nähere Auskunft ertheilt Herr
Carl Wernwag in Kenzingen und in
Freiburg i . Br .

# <U>. Liefert , Mcrianstraße 23,

„ Oie Station “,

HausverkanfzuHeideLberg.
1034 .6.6 Ein Zstöckizes Haus mit Man¬

sarden , großer Glashalle , Veranda , ge¬
wölbtem Keller, Garten , herrlicher Aus¬
ficht , reichlich möblirt , zum WirthschaftS-
ldetrieb und Hotel garni vorzüglich ge¬
eignet, ist zu verkaufen. Näheres Heidel¬
berg , Burgweg 12 .

Aus freier Hand
ist in einer der gangbarsten Straßen der
Stadt Baden ein neues Haus , welches
stch für jedes Geschäft eignet , zu ver¬
kaufen . Näheres im Kontor d. Bl . un¬
ter Nr . 1736.3.3

Eine Druckerei ,
ganz neu , mit Schnellpresse versehen, ist
zu verkaufen und könnte dies sogleich ge¬
schehen . Näheres im Kontor d . Bl . unter
Rr . 1735 3,3

1622 .6.4 (B . 54,111 .)
Nähmaschinen

bewährten und patcntirten Systems
zum Fußbetried ä 31 fl .

30 kr. ,
Sand -Nähmaschinen ä

17 fl. 30 kr.
empfiehlt unter Garantie
die Nähmaschinen fabrik

vonA . Kühn
iu Karlsruhe,

Herren st ratze Nr . 2 .

Zur Einzugsfeier der
deutschen Sieger.

1892.2 2 Znm allgemein «« grasten
Krie - ensfeste empfiehlt zum Dekoriren
und zum Jlluminiren fein kolorirte
Bilder in Lebensgröße (150 Centimeter)
Germania , König , Kronprinz , Prinz
Friedrich Karl , Kronprinz von Sachsen,
Bismarck , Moltke , alle in Uniform , st
15 Sgr . , Kaiser Wilhelm I . im Ornat ,20 Sgr ., Transparente 5, 7 1/*, 10 Sgr
bi « 3 Thaler , Preislisten gratis . —
Wiederverkäufern Rabatt .

Die lebensgroßen Bilder find nicht
nur die schönste und überraschendsteDe¬
koration von Festräumlichkeiten , Schau¬
fenstern »c . , sondern auch die billigste,da dieselben gleichfalls als Transparente
benutzt und als Brustbilder auch für
kleinere Fenster verwendet werden können,

C. F. Ritter ,
Halle an der Saale.

i ein feuilletonistisches Wochenblatt , wird jeder Sonntagsnummer beigegeben und enthält |
j Original-Beiträge der namhaftesten Schriftsteller.

Bei Bestellungen wolle man , um Verwechselungen zu verhüten , genau auf den Titel
( unserer Zeitung achten.

Die Expedition des „Berliner Börsen -Elourier “,
Mohrenstrasse 24.

\
Die Lilionese
vertreibt unfehlbar

, Sommersprossen , Fin¬
nen , Flechten re. re.

unter Garantie .
- r Flasche 1 fl . 45 kr.,

Vs Flasche 1 fl.

372.— 10 Jun¬
gen strebsamen

wird euivlohlen. in den
Herren « hr . Weise & CieVtnruhe Anstellung zu suchen.Gelegenheit, in jedem Zweige de? lHolzbildhauerei zu arbeiten fw j ,den die tägliche freie Benützung d. ,1neu - und Wodellirunterrichte« *
großh . L - ndesgcwerbehalle «u ra .lDie Bibliothek und Sammlim »letzteren nebst dem Besuche w ®
Halle bieten gleichfalls kunftg -^ .Bildungsmkttel , welche Jedem
theile gereichen müssen. * 51*

Offene LehrlmgstM
Karlsruhe . In ein Spezerei- ,und Porzellanwaaren - Geschäft jJAmtsstadt de« Mittelrheinkreisegauf Ostern ein Lehrling unter >Bedingungen gesucht . Offerten !das Kontor d . Bl . entgegen1693.2,2

1805.3 .!

Zum Ziegeleibetrieb
empfehlen

W. Schmidt & lachschefes
Berlin , Wilh .-Str . 121,oKe dazu erforderlichen Maschinen. Reu

kvnstruirteDachziegelpress-n . Gute » Ma¬terial , Billige Preise , Jllustrirt « Kalalo»e gratis . » . 479. 1354.4.4

Neue Patent -Läden
_ empfiehlt
Wilhelm Tillmanns .

806.8.8 Remscheid .

♦
1« Uhr . zuSpeyer im Wittelsbacher Hofe , läßt die Tabakshandlung unter der Firma

Joseph Srockingcr & Eie. folgende , meist selbstgezogene , gutgehaltene Weine
öffentlich versteigern,

'
nämlich :

ungef . 2800 Liter 1865er gemischten Wein,
„ 9000 , 1868er Herxheimer,
„ 1600 „ 1862er Dürkheimer,
„ 6900 , 1859er Gönheimer ,
, 800 , 1868er BifferSheimer Riesling ,
- 5900 » 1867er Herxheimer,

zusammen 26,6M Liter.
Außerdem kommen noch vier Originalfässer 1806er Bordeaux , jedes unge¬fähr 200 —220 Liter enthaltend , zur Versteigerung.
Proben können amVl . März und 1 . April nächsthin genommen werden

bei den Bersteiglaffern zu Speyer .
Speyer , den 16 . März 1871.

Kisstl , königl. Notar .

Zn verkaufen.
1754.4,3 Gesundheitsrücksichtenwegen eine gute

typographische Buchdruckern
mit Zeitung und Grundwerkcn verbunden , in einer großen Stadt Nieder¬
elsaß gelegen. — Gefällige Franko -Osserten befördert die Annoncen -Gxpedition I
von Hänfenstet « & Vogler in Frankfurt a . M . snb . Chiffre V. v . 869.

gMjawmMBBi i . . . aaaw

Nord .d © utsoHer X-.1 oy <a .
Poitdasiifilkdiitffahrt

. Bremen - Jew-York - Baltimore.
eventuell Southampton anlaufend
LS. Miirz nach Baltimore ID. Hermast « 22 » April nach Newhork- Newhork o . Baltimore 26 . April . Baltimor

Newhork 0 . Mai « 29 . April „ Newhork
Newhork o . Newhork ». Mai . NewhorkBaltimore v . Weser 8. Mai , Newhork
Newhork v . Leipzig 19 . Mai „ Baltimore
Newhork

und ferner jeden Mittwoch « nd Samstag .
Pafsage -Preise nach Newhork : Erste Kajüte 185 Thaler , jweite Kajüte 100

Thaler , Zwischendeck 55 Thlr . Preuß . Courant .
Passage -Preise nach Baltimore ; Kajüte 185 Thaler , Zwischendeck 55 ThalerPr . Crt .
Fracht r Pf . St . 2 . mit lbo/v Primage per 40 Kbf. Bremer Maaße . Ordi¬näre Güter nach Uebereinkunft.

von Bremen «ach New -Orieans via Havana
D. « 51» Samstag , 1. April . D . Frankfurt Samstag 15 . April .0 . Hannover Samstag 18. Mai .

Passage -Preis « nach Reworlean « und Havana : Kajüte 189 Thaler , Zwischen'
deck 55 Thaler Preuß . Courant .

Fracht : Nach New-Orlcans Pf . St . 2. 10 Sh, , nach Havana Pf . St . 8 mit
15°/« Primage p. 40 Kbf. Bremer Maaße . Ordinäre Güter nach Ueber¬
einkunft.

Boorhof-Gccst,
oder :

Bart - nnd HaarcrzeugNngS -Tinktur ,
erzeugt selbst auf kahlen Stellen des
Kopses neue Haare , selbst bei « och
jungen Leuten einen starken Bartwuchs ,- /i Flasche 53 kr . , - * Flasche 28 kr .

Generaldepot bei Th . Brngier in
Karlsruhe , Waldstr . Nr . 10. 2927.6.5

tzk° Niederlagen werden errichtet.

v . vhio
v . Rhein I .April
V. Hanfa 5 . April
o . Deutschland » . April
0 . Berlin IL .April
v . Dona « 15. April
v . Breme « 1V . April

Von Bremen Westindien via Southampton
Nach Colon , Savanllla , Ln ftuayrn und Porto Cabello ,mit Anschlüssen via Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas , sowie nach China und Japan .D. « ronprinz Friedrich Wilhelm Freitag 7 . April ; 0 . Graf Bismarck

Sonntag 7. Mai ; v . König Wilhelm I . Mittwoch 7 . Juniund ferner am 7 . jede « MonatS .
Passagepreife nach Colon und Savanilla : 1 . Kajüte 888 Thlr . Crt ., 2. Kajüte288 Thlr . Crt . ; nach La Guayra und Porto Cabello : 1 . Kajüte 325Thlr .Crt ., 2. Kajüte 215 Thlr . Crt .
Fracht nach Colon, Savanilla , La Guayra und Porto Cabello Pf . St . 3 . 10 Sh .mit 5°/« Primage per 40 Kubikfuß Englische Maaße , zahlbar bei der Ab¬ladung in Bremen . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.Nach den Häsen der Westküste Amerikas , Japan und China werden
Paffage - BilletS ausgestellt und durchgehende Connoissemente gezeichnet .Nähere Auskunft ercheilen sammtliche Passagier - Expedienten in Breme «und deren inländische Agenten, so wie

1787.—2 Di« Direktion des Norddeutschen Lloyd .

Norddeutscher Lloyd.
Bielefeld, General -Agent in Mannheim , St. Bielefeld in Karlsruhe » R . Hirschin Weingarten , A. Streit in Ettlingen , W. Jdler in Achern , Jakob But -tenwieser in Odenheim, Jos . Gaum in Breiten , Fleischer u . Ulmann in LppingenAugust Süß in Sraben . IW .—13

Theodor Müller , Würzburg,
offerirt für sofortige Lieferung :

Böhmische Steinkohle « in großen Stücken L 60 kr. ab Würzburg ,Schmiedekahlen , bester Qualität . . . . 1 48 kr. , ,Stockhelmer Hetzkohle . t 30 kr. , ,per Zollzentner , netto Caffa. 1816.3.8

ropäischen Akademie, erlernt hat, wünscht
-eine Stelle . Der Eintritt könnt« sogleichKarlsruhe . Eta Zuschneider , welcher !geschehen . Offerten nimmt daS Kontor

ldte Zufchneidekunst in Dresden , der eu- d . Bl . entgegen unt

Gesuch.
unter Nr . 1980 .2.1

- Appetit-
loflgkett,Hijmorrhoiden,

Magenbeschwerden.
Erprobtes , ärztlicher Seits he-
stättgtes » durch tausendfache
Atteste anerkanntes Präserva¬tiv - « nd Hausmittel dagegen ,

ist der
D . F. Daubitz’sche
Kräuter-Liqrieur,

favrizirt vom Apothefer
ü . F. üaubitz in Berlin,

Charlottenstraße 19 .
Zu haben in den Niederlagen :in Karlsruhe bei I . Küst und

Th . Brngier , W - ldstraße 10 , in
Durlach bei Jul . Löffel , in Eit - mlingen beiF . I . Springer . 368,3 .2 gj

Honig-Dnijiboiibons.
1S07.12 . 1 Ein einfaches und in allen

Krankheitsfällen der Brust und Lunge
äußerst heilsam- wirkendes Mittel — der
Honig — in angenehm schmeckende Bon¬bons aufzunchmen, ist dem Erfinder aus
eine überraschende Weise gelungenBei den mannigialtizsten Leiden , wie
Beschwerdende» AihmenS,Heiserkeit, Hu¬
sten u . dergl. bringen diese BonbonS
ihre wohlthätige Wirkung und Linderungan den Tag .

Zahlreich- Zeugnisse und täglich sich
mehrende Aufträge sprechen für den Vor¬
zug dieses Fabrikats .

Um Täuschungen zu entgehen , bittet
man genau aus die Fabrikmarke zu ach¬ten «nd find diese ächten Honig -Brnst -
BonbonS in eleganten Schachteln L
12 kr . nur in den errichteten Nieder¬
lagen , den meisten Apotheken und Ma
terialwaarenhandlungen Deutschlands u.
der Schweiz , so wie im Elsaß und Lo
thringen zu haben.

In Karlsruhe bei Friedr » Maisch
am Ludwigsplatz.

In Orten , in denen noch keine Nie¬
derlagen bestehen , werden solche gerne
errichtet und « ollen sich tüchtige Ber -
kaufsgeschäftewenden an (B .160HI .)Carl Haas in Lahr (Baden).

V . 14. 877 , 1786 .3 .2

1708 .—3 « hlnabitter von Apo
theker « . Stigler in Offenburg . Als
vorzügliches diätetisches Hausmittel auf
Reisen gegen Erkältungen , Blähungen ,
Ausstößen, Magensäure , Magenkrampf ,
Magenkatarrh u . von anerkannten Aerzten re. auf da« Beste empfohlen. Gabe :
1—3 KelchgläSchen voll täglich zu neh-

: ' ' ■ und >/, Fl < '
in den Niederlagen bei den Herren : Th .
Brngier , Waldstraße 10, und Carl Ar -
leth , großh . Hoflieferant in Karlsruhe ,Eduard Otto in Heidelberg Paper
Walter in Freiburg und Adolf Graf
Müller in Waldkirch .

Görlitz , den 4 . März 1871 .
Herrn Stigler , Apotheker in Offenburz

(Baden).
Hiermit ersuche ich Sie ganz ergebenst,unter nachstehenderAdreffegegenPostnach-

nahme eine halbe Flasche Ihre « vielbe¬
währten Chinabttters » dessen ich mich
schon oftmals im Großherzogthnm Baden ,wie zuletzt in Dresden , zu meiner voll¬
kommensten Zufriedenheit bediente , und
gegenwärtig einer sehr armen hilfsbe¬
dürftig und krank dastehenden Famili -
empfahl, übersenden zu wollen . Nieder¬
lagen Ihre » berühmten und wahrhaft schon in ähnlichen Geschäfte » Ei
heilbringenden Chinabttter » wären in
Dresden , Görlitz , wie überhaupt in ganz
Schlesien und Sachsen , sehr erwünscht,

aus den Salzen der König - Wilhelms -
Felsenquellcn bereitet , ärztlich empfoh¬len gegen Magenbeschwexden, als Ka¬
tarrhe , Verschleimung , Säurebildung .
Ausstößen it Berdauungsschwäche. Preis
der plombtrten Schachteln 80 kr . —
81 , Sgr . Nur allein Lcht auf Lager in
Knniiilorl ' bei Apotheker Bleicher ;in Constanz bei Apotheker Gietz
lev ; in CtelsliMren bei Apotheker
{ft. Eggleo ; tu ( lefiSHliacIt bei
Apotheker Sonntag ; in Beldel >
borg bei Apotheker 15r . Bstchtug ,in H. Buch 's Univerfitätsapothcke und
bei Hosapotheker Leimbach ; in Kehl
bei Apotheker E . Hermann ; in l,Sr -
rach bei Apotheker Eisenlotzr und
Hw . Huber ; in Iflannlieim in
sännntlichen Apotheken ; in
ltli -o!i bei Apotheker C. Hauser ; in
Hösbach bet ApothekerA . Strautz .in PtnllonckorP bei ApothekerSin¬
ger ; in Rappenau bei Apotheker
Äiedereifeu ; in Sclt "si ! iiti bei Apo
theker Lanndauer ; in Scliop !',
heim bei Apotheker Kleiner ; in
81 « lt » n bei Apotheker E . Hauser ;in P,V«rln - bei Apo .heker W . Fleinrr ;in Bell bei Apotheker Max Fries .

Die Administration der Fetsen -
quellen . 6650.—12

DM7- Für Leidende.
6725 .12. 12 Uebcr die feit 30 Iah - \

\ ren bewährte und allgemein be-
I kannte Heilmethode des Professors I
Lonl « IVun drntsi gegen

] hartnäckige Krankheiten, namentlich I
»egen Gicht , Rheumatismus , I
Magenkrampf , Flechte « , Sero «

lpheln , Drüse « , Huste « , Nnter - I
i leibsbefchwerden , Fieber tu tu
! können amtlich beglaubigte Zeug- 1

niffe eingesehen und das Buch dar - I
über gratis * in Empfang genom- 1
men werden bei Th . Brngier in }

j Karlsruhe , Waldstraße Nr . 10 .

Kellnergesuch.
1970.1 Ein gut empfohlener , gewand¬

ter junger Kellner kann nächsten Monat
Stelle bei mir finden.

LouiS Benzinger
zum goldenen Karpfen in Karlsruhe .

Ein Buchhalter,der mit der doppelten Buchführung , der
deutschen und französischen Korrespondenzvertrant und eine schöne Hand schreibt ,dabei feine unbedingte Zuverlässigkeit
Nachweisen kann , findet eine angenehmeund gute Stelle .

Gefällige Offerten befördert die An-
noncen - Expcdilion von Haasenstetn &
Bögler in Frankfurt a M . unter

Theilhabergesnch .
Karlsruhe . Zur selbständigen Leitung

einer im besten Gange stch befindlichen
mittelgroßen , erst feit wenigen Jahren
errichteten mechanischen » aumwoll -
weberci im badischen Oberlande wird
ein fachkundiger Theilhaber gesucht , wel¬
cher über ein Kapital « on 1000 fl . bis
10 .000 fl . verfügen kann.

Näheres auf frankirtc Anfragen im
Kontor d . Bl . unter Nr . 1734 2.2

Heilbron «.

aa » Märkte .Amsterdam . 24. März . Waizenh
Roggen hier ruhig, für März LlpIOkr . 218*/, . Raps für Herbst 82' ^ /
hier 48-/. , für Mai 45 > , .

'
Antwerpen , 24 . März . Gerein. i

4SI , bez . , 49 Br .
Berlin 24 . Marz . Roggen für lApril 58 - , für April .Mai 53- , . lApril - Mai 27 « , für Sept . -Okt. lvpiriku » für Marz -April 17.5, für«

Mat 17 .5.
'

Homburg , 24 . März Wsizen fßt jApril 6400 Pfd . nett» 165-/, Br . jö ( in Thlr . 4 3 MB .) , für ApriL « . Psd . 165-,, Br . . 164-/, G .
Aoggei. für Marz April 2000 M115 Dr ., 115- /, ©. (in Tblr . b i '
ür April Mai Ü4 Br . , 114 - /, « . , ,Rüböi hier L0-/„ für Mai 30 . Stzbier 21-/» , für April - Mai 21- , .1flau.

Köln , 24 März Eff. hies .matt 8-/, , für März 7.28 -,
', ,3.5-. , . Eff . hies. Roggen , niedrig »'ür März 6.2' /, . für Mai 7 .6 . Etz

Rüböl mat 15 -/, , für Mai 15 -/.0kt . 15- , t .' ini ' 121,4 . Wetter fchönHLiverpool, 23. März . ( Baumwollema
Umsah : 14,000 Ball ., davon auf Svlation und zur Ausfuhr 3000 B .
mung : Besser. New- Orl . 7-/, .-/, . Fair Ddoll . 5-/, , 6. Goob
Dholl . b-/, . Benz . 4-/, Good fai,
gal 50/,. New fair Omra 6- /4. GoodjOmca 66/, . Fair Peru . 7- , . Fair So

Fair Eghpt . 7-/4.
Stetttn . 28 . März . Warzen 60—81

für Frühjahr 79 -/,—« '4 dez ., für Rtz
Juni SO bez ., Juni -Juli 80 -/,—80". I
Roggen 50 —55 * , bez. , für Märzmitten , für Frühjahr 53 « ,— SU bez, I
Mai -Juni 04 - /4 G ., 54-/, Br . , Inn55-/4 bez . u. G , 55- , Br . RüdölÄil
für März 27 -/, Br , für Frühjahr 1
Br ., für Sept . - Ott . 26-/« Br . Epirilb-.i , bez., für Frühjahr 17- /, bez. , ,Mai -Juni 176 ls Br ., Juni -Juli 17- , 1
Kurszettel . Frantfurt a. M. , 24. !

»7-/, ;

49

70

Reisenden -
Gesuch.

1804 2 2 Ich suche für mein Garn -,
Kurz - « . Mereerie -Waaren -Geschäft
en s/ros «inm soliden , tüchtigen »0/oSchweizer Zentralbchnund militärfrete « Reisende « , der " '

fenbahntonre « gemacht und beson >
ders mit der bayerischen Kundschaftvertrant seyn sollte . Dauernde Stil -was doch durchaus auf leinen großen lung « nd gnter Gehalt wird zugeHindernissen beruhen kann. Jndeß zu fichert « nd sehe ich gefällige » vsser .jeder weitern Rek-mm-ndtrung gerne be- ten entgt

^
em

reit , zeichnet hochachtungsvoll
Hermann Reutzner , Müller .

Wercher Herr Sttgler I
Bitte , schicken Sie mir wieder eine

Flasche Ihre « ausgezeichneten Magen
bttter «. Ich kann Sie nur nochmal« ver¬
sichern , daß e« bei mir u . meiner Schwe¬
ster schon Wunder gewirkt bat .

Offenburg , den 12. März 1871
Fräulein von 8t . . . ,

Ich Ackermann .

Uhrmachergehllfegesuch .
1835.2 .2 Ein guter Arbeiter findetdauernde Beschäftigung gegen gute Be¬

zahlung ; auch wird ein junger Mensch,der die Uhrmacheret erlernen will , in
die Lehr« ausgenommen bei

Uhrmacher Henntzäfer in Ettlingen .

Staatoxapiere tt. Aalrhensl. ■Papier ; (
Deutsche 5% Bundesobligat. . ;

„ Schatzanweisinigm .
Preußen : 5% Obligat . - . :

„ 4>/j,o/,Konsolid .Obli .
Loose: 4-/,»/, . |
Bayern : 5<>o Obligat . . . . :

„ S»/oKriegsanl. v.1870 '
„ 41,‘, °/o „ jährl . Z.
„ 4>/«° ,ditto >kj!ihrl . Z. ;
„ 4»i(, Grnnbr .Abl.Obl . !

40/0 bayer. Prämien -Anlehen .
Ansbach -Guuzeuhausener Loose
Württemberg. 5°lo Obligat. .

„ 4 -/,o , „
„ 4% „ . ;
„ » --- «/« .

Laden : 5»/o Obligat . . . . ;
n 4////U „ . . . .
„ 4°/0 n . . .
. 3 '/, 0/0 w . . . .

40/a bad. Pramien -Aulchen .
Loose : 85 fl. V. 1845 . ; !

Großh. Hess, Loose : 50 fl.
» n It 35 fl. .

Kurhess . Loose: 40 Thlr . . .
Nassau : 4-/,°d Obligat . . -

Loose : 85 fl. .
Meininger 7 fl. Loose . . .
Braunsch« . 80 Thlr . Loose .
Oeftr. 4-/.->°/a Obl. Z . i. S . . .

H 41/ö°/oReute in Papier .
ditto ditto

„ 5°/o llng. E.B .A. 0.I868
Loose : 350 fl. v . 1839 . .

„ 250 fl. 4ofl> v. 1854
„ 500 fl. 50/0 v. 1860
„ 100 fL von 1864 . .
„ 100 fl Pr .-L. t). 1858

Rußland : 5°/a Obl . inL.118fl .
Belgien : 4yy>/,, Oblig . . .
Italien : 6»/o Obl. d.Tab .-Reg.
Schweden: 4-/,0/0 Obligat. .

h 4V,o/o Pfandbr. .
Schweiz : 4>/,o;o Eidgen. Obl . !

„ 4>/z0/a Berner Obl . ,
Amerika : e»„ L. 188lr v. 1864

„ «V/ »>» ds . per1888
„ 6«/» ditto 1885 /

Aktien «. prioritälo -Vdiig. ^
Badische Bank . ;
Darmst. Kredit 4850 fl. . . .

rants. Bautakt. ä 500 fl. 3» , '
)estr. Kredit-Aust , flisofl . . *

Oestr. Natianalb. fl 606ff. . .4>/,op bahr . Ostbahnn 800 fl. . .
50.0 k. k. El,s.-Eisenb.A. 1800 fl. ■
50/a granz -Jos.' B. L 200 fl . . !"«ss. Ludwigsbahnk 850 fl. 4o,0 |>estr.Südb .(Lomb.)450«FrL "/o
Oesterr. staatsb . k 500 Fr . 50/,4<»aPfiilz. Ludwigsb .(Bex) 500fl . '
4-/>o/aPfälz.Max-Bahul500fl . -
50/0Rud . Eisenb . a 200 fl. . .50/a Böhm.Westb. Coup. i. Silb . ,
50a Elis.-B .EouP . ill Silb . l . E . l
5o/o vitto 8 . Emiss . . . ,5"/aFrauz-Joseph , C.i .S .stsnerf.5°/o Hess. Lndwigsbah« . . . |
5oa Lemb.-Czern. 8.E . C. i. S .st/
5o,o „ Jassy . z.E . Li . S .st.30'o Liv. Eis,Pr .-O . E .D . u. D .30/a Süd . St . Lamb . E.B. Pr .3°,‘o Oestr. Staatsb 8. E.)
5oyRudoIsb.Pr .,E i.S ..strnersr .

5o/aToscanische Eeuttalbahn .
5»/, Ungar . Oftbahn . . . .5»/, Ungar . Nordostbahn. . .

Wechsel.
Amsterdam: (100 fl.) k. S . . .
Berlin : (6t> Thlr.) k. S . . .
Hamburg : (l0o M.B .) k. S .
London. (10 Lft.) I. S . . .

Pari« : (800 Fr:) 16 . . .
Wien (100 st.) k. S . . . .
Banl -Diskonto.
Soldkurse : Pr.
FriedrichSd'or : . .
Pistole» .
t olläuder 10 fl. Etücke

nkatrn .
*0 Franke» Stücke .
Engl. Sovereigns. .
Ruff . Imperiales . .
Dollars i» «Hold

1«“»
557/a

i « 4' 474
; is%

100 '/, I -

113'/,
329'
133'
253'
693
186'_
209^ ;
186

«94

148
71 '
«# /6li

nV
78
99%
74V

— 38
« 7/, -

I 1MV, ■
105

. 88*/« :
UfbS
94* 1

. a *e
- 3'/,st

« affwsch. : 1047/r - lOS*/., ■
. . . » fl. 57- , - 5»-«

» fl. 44—46
» 1154—5«
3 (136 —58
» st-« —«

11 ft. 56—«7
9 ft 45—47

. 8 ft. 87—*8
Druck und Verlag »on C. Macklot, Waldstraße Nr . 10.
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